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Anlagen
1. Tabelle zu Frage 1.a) und 2.a)
2. Tabelle zu Frage 1.b) und 2.a)

Sehr geehrte Frau Präsidentin,

die Schriftliche Anfrage der Frau Abgeordneten Dr. Simone Strohmayr beantworte ich in 

Abstimmung mit allen Ressorts einschließlich der Staatskanzlei wie folgt:

Vorbemerkung:

Vor dem Hintergrund der weitgehend gleichlautenden Schriftlichen Anfrage der Frau Abge­

ordneten Dr. Simone Strohmayr vom 23.07.2015 (LT-Drs. 17/8745) erfolgt eine Beantwor­

tung der neuerlichen Anfrage - sofern sich aus den folgenden Antworten nichts anderes 

ergibt - ergänzend für die Zeit ab 2015. Im Übrigen wird auf die Beantwortung der früheren 

Schriftlichen Anfrage durch das Bayerische Staatsministerium der Finanzen, für Landes­

entwicklung und Heimat (StMFH) vom 26.10.2015 (unter o.g. Drucksache) verwiesen.
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Als Stichtag wurde zur Beantwortung der einzelnen Fragen - sofern nicht im Folgenden 

anders angegeben - der 31.12. des jeweiligen Jahres festgesetzt.

1.a) Wie hoch ist der aktuelle Anteil von Frauen im öffentlichen Dienst (bitte nach 

einzelnen Ministerien, obersten Dienstbehörden, nachgeordneten Behörden, absolu­

ten Zahlen und Prozentzahlen aufgeschlüsselt angeben)?

Der aktuelle Anteil der Frauen im öffentlichen Dienst des Freistaates Bayern beträgt 56,4% 

(Stand: 31.12.2018, Quelle: Bezügedaten, Auswertung: StMFH). Für die Untergliederung 

in die jeweiligen Ministerien und Geschäftsbereiche darf auf Anlage 1 verwiesen werden. 

Eine differenzierte Zuordnung der staatlichen Einrichtungen zu den einzelnen Geschäfts­

bereichen ist aufgrund der gegebenen maschinellen Auswertungsmöglichkeiten nicht mög­

lich.

1.b) Wie hoch ist der aktuelle Frauenanteil im Endamt (Besoldungsgruppe A16/E15 
Ü) (bitte nach einzelnen Ministerien, obersten Dienstbehörden, nachgeordneten Be­

hörden, absoluten Zahlen und Prozentzahlen aufgeschlüsselt angeben)?

Der aktuelle Anteil der Frauen im Endamt (Besoldungsgruppe A16/E15 Ü) beträgt 22,4% 

(Stand: 31.12.2018, Quelle: Bezügedaten, Auswertung: StMFH). Für die Untergliederung 

in die jeweiligen Ministerien und Geschäftsbereiche darf auf Anlage 2 verwiesen werden. 

Eine differenzierte Zuordnung der staatlichen Einrichtungen zu den einzelnen Geschäfts­

bereichen ist aufgrund der gegebenen maschinellen Auswertungsmöglichkeiten nicht mög­

lich.

1.c) Wie hoch ist der aktuelle Anteil von Frauen im Eingangsamt des höheren Diens­

tes (Besoldungsgruppe A13/E13)?

Die Werte wurden mittels Abfrage bei den obersten Dienstbehörden ermittelt und zusam­

mengeführt. Eine elektronische Abfrage war hier technisch nicht möglich.

Der aktuelle Anteil der Frauen im Eingangsamt des Freistaates Bayern (BesGr. A13/

EntGr. E13) mit Einstieg in der 4. Qualifikationsebene beträgt 59,57% (Stand: 31.12.2018). 

Daten zum Landtagsamt sind darin nicht enthalten.
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2.a) Wie hat sich der Frauenanteil aus 1 a-c seit 2010 entwickelt (bitte nach Jahren,
absoluten Zahlen und Prozentzahlen aufgeschlüsselt angeben)?

Für die entsprechenden Antworten zu den Fragen 1 .a) und b) darf auf die Anlagen 1 und 2 

verwiesen werden.

Die Werte zur Beantwortung der Frage 2.a) i.V.m. Frage 1.c) wurden mittels Abfrage bei 

den obersten Dienstbehörden ermittelt und zusammengeführt. Eine elektronische Abfrage 

war hier technisch nicht möglich.

Die Anteile der Frauen im Eingangsamt des Freistaates Bayern (BesGr. A13/EntGr. E13) 

mit Einstieg in der 4. Qualifikationsebene (Frage 2.a) i.V.m. Frage 1.c) ergeben sich zum 

31.12. eines jeden Jahres wie folgt:

2015 58,92%
2016 59,22%
2017 59,28%
2018 59,57%

2.b) Wie hoch ist der aktuelle Anteil von Frauen in Unternehmen, an denen der Frei­

staat beteiligt ist (bitte aufgeschlüsselt nach absoluten Zahlen, Prozentzahlen, Ge­

samtbelegschaft, Führungs- und Aufsichtsebenen angeben)?

Die Beantwortung der Fragen erfolgt hinsichtlich der Unternehmensbeteiligungen des Frei­

staats Bayern auf Basis der jährlichen Beteiligungsberichte (einschließlich BayernLB). Im 

Hinblick auf die nach § 50 Abs. 1 GmbHG geltenden Minderheitsrechte erfolgt die Darstel­

lung wie 2015 nur für Beteiligungsunternehmen, an denen der Freistaat Bayern unmittel­

barzu mind. 10% beteiligt ist.

Der Anteil von Frauen in Unternehmen, an denen der Freistaat Bayern beteiligt ist, stellt 

sich zum 31.12.2018 wie folgt dar:

Von insgesamt 28.363 Beschäftigten waren 12.392 Frauen. Der Anteil von Frauen beträgt 

somit 43,7%. 16 von 95 Vorstands- und Geschäftsführerpositionen waren mit Frauen be­

setzt, was einem Anteil von 16,8% entspricht. Von den 113 vom Freistaat Bayern in die 

Aufsichtsgremien entsandten staatlichen Vertretern waren zum Stichtag 28 Frauen. Der 

Anteil von Frauen beträgt hier 24,8%. Zum Stichtag 31.12.2018 wurden in die Aufsichts­

gremien der bayerischen Beteiligungsunternehmen insgesamt 57 Frauen entsendet, was 

einem Frauenanteil von 22,8% entspricht.
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Die Frauenanteile der Beteiligungsunternehmen des Freistaats Bayern ab einer Beteili­

gungshöhe von 10% haben sich in den jeweiligen Bereichen zwischen 2015 und 2018 zum 

Stichtag 31.12. wie folgt entwickelt:

2.c) Wie hat sich der Frauenanteil gern. 2 b seit 2010 entwickelt (bitte nach absoluten
Zahlen, Prozentzahlen und Jahren aufgeschlüsselt angeben)?

Gesamtbelegschaft:

Beschäftigte davon Frauen Frauenanteil in %
2015 24.983 11.096 44,4

2016 25.847 11.397 44,1

2017 27.227 11.883 43,6

2018 28.363 12.392 43,7

Es handelt sich um die Beschäftigtenzahlen (nach Köpfen) der Beteiligungsunternehmen 

zum jeweiligen Stichtag (keine durchschnittliche Beschäftigtenzahl nach 

§ 267 Abs. 5 HGB).

Führungsebene (Vorstände und Geschäftsführer):

Mitglieder davon Frauen Frauenanteil in %
2015 88 12 13,6
2016 90 13 14,4
2017 93 13 14,0
2018 95 16 16,8

Aufsichtsebene (staatliche Vertreter):

Mitglieder davon Frauen Frauenanteil in %
2015 110 21 19,1

2016 107 22 20,6
2017 108 22 20,4
2018 113 28 24,8

Aufsichtsebene (Beteiligungsunternehmen insgesamt)

Mitglieder davon Frauen Frauenanteil in %

2015 250 45 18,0

2016 240 47 19,6

2017 240 52 21,7

2018 250 57 22,8
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3.a) Wie hoch ist in den Jahren seit 2010 der Anteil von weiblichen Lehrkräften in 
Schulen (bitte nach Jahren, Schularten, absoluten Zahlen und Prozentzahlen aufge­
schlüsselt angeben)?

weibliche Lehrkräfte
2015 2016 2017 2018

Schulart

weibliche
Lehrkräfte
absolut

Frauenan­
teil in %

weibliche
Lehrkräfte
absolut

Frauenan­
teil in %

weibliche
Lehrkräfte
absolut

Frauenan­
teil in %

weibliche
Lehrkräfte
absolut

Frauenan­
teil in %

Grund- und Mittelschule 38454 82,9 39755 83,5 40362 83,9 41036 84,3
Realschule 9342 67,8 9272 68,3 9151 68,6 9118 68,9
Gymnasium 18299 60,5 18229 60,8 17996 61,2 17876 61,5

FOS/ BOS 2023 53,2 2202 55,0 2289 55,9 2393 57,2

Berufliche Schulen 3377 46,6 3717 47,9 3807 48,7 3859 49,7
Förderschulen 6873 77,8 7200 78,3 7393 78,5 7630 79,1

3.b) Wie hoch ist der aktuelle Prozentsatz der von Frauen besetzten Schulleitungen 

(bitte nach Schularten aufgeschlüsselt angeben)?

3.c) Wie hat sich der Prozentsatz aus 3.b seit 2010 entwickelt (bitte aufgeschlüsselt 

nach absoluten Zahlen und Prozentzahlen angeben)?

Zu 3.b) und c) weibliche Schulleitungen
2015 2016 2017 2018

Schulart

Schulleite­
rinnen
absolut

Frauenan­
teil in %

Schulleite­
rinnen
absolut

Frauenanteil 
in %

Schulleite­
rinnen
absolut

Frauenan­
teil in %

Schulleite­
rinnen
absolut

Frauenanteil 
in %

Grund- und 
Mittelschule 1614 62,4 1681 65,6 1723 67,5 1783 69,8

Realschule 78 32,5 80 33,2 79 32,0 79 31,9

Gymnasium 73 21,7 75 21,9 83 24,1 82 23,8

FOS/ BOS 14 30,4 15 34,9 16 36,4 17 34,7
Berufliche
Schulen 21 17,9 21 17,9 23 19,3 24 19,8

Förderschulen 176 48,5 180 49,3 181 49,2 192 52,3

4.a) Wie hoch ist der aktuelle Frauenanteil beim wissenschaftlichen Personal an 

bayerischen Hochschulen?

Der Frauenanteil beim wissenschaftlichen und künstlerischen Personal an den staatlichen 

Hochschulen in Bayern (ohne Universitätskliniken) lag nach Angaben der amtlichen Hoch­

schulstatistik zum Stichtag 01.12.2018 bei 35,5%.
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4.b) Wie hoch ist der aktuelle Frauenanteil bei den Professuren (bitte nach W3 und
W4 aufgeschlüsselt angeben)?

Besoldungsgruppen Frauenanteil in %

W3/C4 18,0

W2/C3/C2 20,3

W1 (Juniorprofessuren) 52,9

Quelle: Statistisches Landesamt/ CEUS

Stichtag: 01.12.2018

4.c) Wie hoch ist der Frauenanteil in den zugeordneten universitären Kliniken (bitte 

aufgeschlüsselt nach Gesamtbelegschaft, Führungs- und Aufsichtsebenen ange­
ben)?

Frauenanteil in %

Personal insgesamt 70,0

Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal

einschl. Pflegepersonal 78,4

Wissenschaftliches Personal gesamt 47,9

hiervon W4/C4-Professuren 10,9

sonstige Professuren 19,9

Quelle: Statistisches Landesamt/ CEUS 

Stichtag: 01.12.2018

Eine weitere Aufteilung auf Führungs- und Aufsichtsebenen ist anhand der amtlichen Per­

sonalstatistik nicht möglich; hierzu wird auf die Antworten zu den Fragen 8,a-c) verwiesen.

5.a) Wie haben sich die Zahlen aus 4 a-c seit 2010 verändert (Bitte aufgeschlüsselt 

nach Jahren, absoluten Zahlen und Prozentzahlen angeben)?

Die Entwicklung für die Jahre seit 2015 (jeweils zum Stichtag 01.12.) ist in den nachfolgen­

den Tabellen angegeben.

Entwicklung der Zahlen aus 4.a): Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an den 

staatlichen Hochschulen in Bayern (ohne Universitätskliniken)

2015 2016 2017 2018
Personal gesamt 46.439 44.705 44.432 44.015
davon Frauen 16.469 15.751 15.770 15.617
Frauenanteil in % 35,5 35,2 35,5 35,5

Quelle: Statistisches Landesamt/ CEUS
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Entwicklung der Zahlen aus 4.b): Professuren an den staatlichen Hochschulen in Bayern

(ohne Universitätskliniken)

Besoldungsgruppe 2015 2016 2017 2018

Professorinnen und Professoren gesamt

W3/C4 1.811 1.825 1.858 1.868
W2/C3/C2 3.741 3.808 3.811 3.869

W1 82 85 86 85

Sonstige 47 36 24 22

Gesamt 5.681 5.754 5.779 5.844

davon Professorinnen

W3/C4 301 307 321 336

W2/C3/C2 695 729 747 786

W1 23 30 39 45

Sonstige 14 8 7 5

Gesamt 1.033 1.074 1.114 1.172

Prauenanteil in %

W3/C4 16,6 16,8 17,3 18,0
W2/C3/C2 18,6 19,1 19,6 20,3

W1 28,0 35,3 45,3 52,9

Sonstige 29,8 22,2 29,2 22,7

Gesamt 18,2 18,7 19,3 20,1
Quelle: Statistisches Landesamt/ CEUS

Entwicklung der Zahlen aus 4.c): Staatliche Universitätskliniken in Bayern

Hochschulpersonal gesamt:

Besoldungsgruppe 2015 2016 2017 2018

Hochschulpersonal gesamt
Personal gesamt 32.906 34.123 34.935 35.495
davon Frauen 22.798 23.798 24.327 24.837
Frauenanteil in % 69,3 69,7 69,6 70,0

davon wissenschaftliches Hochschulpersonal
Personal gesamt 9.138 9.698 9.906 9.828
davon Frauen 4.059 4.536 4.625 4.705
Frauenanteil in % 44,4 46,8 46,7 47,9

davon Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal
Personal gesamt 23.768 24.425 25.029 25.667
davon Frauen 18.739 19.262 19.702 20.132
Frauenanteil in % 78,8 78,9 78,7 78,4

Quelle: Statistisches Landesamt/ CEUS

Professuren:

Besoldungsgruppe 2015 2016 2017 2018

Professorinnen und Professoren gesamt

W3/C4 164 167 166 174

Sonstige 266 271 275 271

Gesamt 430 438 441 445
davon Professorinnen
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W3/C4 15 17 18 19
Sonstige 41 49 50 54
Gesamt 56 66 68 73

Frauenanteil in %

W3/C4 9,1 10,2 10,8 10,9
Sonstige 15,4 18,1 18,2 19,9
Gesamt 13,0 15,1 15,4 16,4

Quelle: Statistisches Landesamt/CEUS

5.b) Wie hoch ist der aktuelle Frauenanteil bei der Staatsanwaltschaft (bitte nach ab­

soluten Zahlen, Prozentzahlen, Gesamtanteil und Leitungsebenen aufschlüsseln)?

Zum Stichtag 31.12.2018 setzt sich der Frauenanteil bei den Staatsanwältinnen und 

Staatsanwälten im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz 

(StMJ) wie folgt zusammen:

gesamt

davon weiblich

(absolut)

Frauenanteil in

%

809,00 422,75 52

Bezüglich des Frauenanteils in den Leitungsebenen merkt das StMJ Folgendes an:

„Zahlen zu dem Frauenanteil in den Leitungsebenen liegen für den Stichtag 31.12.2018 

noch nicht vor. Es wird daher zur Beantwortung der Frage auf die Zahlen aus dem aktuel­

len Gleichstellungskonzept 2018 des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz abgestellt, 

die sich auf den Stichtag 30.06.2017 beziehen“.

Der Frauenanteil bei den Staatsanwältinnen und Staatsanwälten in der Leitungsebene 

(Leitende Funktionen) setzt sich zum Stichtag 30.06.2017 wie folgt zusammen:

gesamt

davon weiblich

(absolut) Frauenanteil in %

268 92 34

5.c) Wie hat sich der Frauenanteil aus 5 b seit 2010 verändert?

Der Frauenanteil bei den Staatsanwältinnen und Staatsanwälten im Geschäftsbereich des 

Bayerischen Staatsministeriums der Justiz hat sich seit dem 31.12.2015 wie folgt entwi­

ckelt:
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gesamt

davon weiblich

(absolut) in Prozent

2015 726,75 342,00 47

2016 758,25 376,50 50

2017 781,75 401,00 51

2018 809,00 422,75 52

Zahlen zu dem Frauenanteil in den Leitungsebenen für die Stichtage 31.12.2015, 

31.12.2016, 31.12.2017 und 31.12.2018 liegen nicht vor.

6.a) Wie hoch ist der aktuelle Frauenanteil im Richteramt (bitte nach absoluten Zah­

len, Prozentzahlen, Amtsgerichten, Landgerichten und Oberlandesgerichten auf­

schlüsseln)?

Der Frauenanteil im Richteramt der ordentlichen Gerichtsbarkeit in Bayern setzt sich zum 

Stichtag 31.12.2018 wie folgt zusammen:

gesamt

davon weiblich

(absolut) Frauenanteil in %

gesamt 2412,25 1174,25 49

Amtsgerichte 1261,00 683,75 54

Landgerichte 858,75 380,50 44

Oberiandesgerichte 292,50 110,00 38

6.b) Wie hoch ist der Frauenanteil in der Leitungsebene der in 5 c aufgeschlüsselten 

Gerichten?

Es wird davon ausgegangen, dass sich in der Fragestellung ein redaktioneller Fehler be­

findet. Frage 6.b) kann sich nicht auf Frage 5.c) beziehen. Die Antwort bezieht sich daher 

auf Frage 6.a).

Der Frauenanteil in der Leitungsebene (Leitende Funktionen) der Gerichte der ordentli­

chen Gerichtsbarkeit (Richterinnen und Richter) setzt sich nach dem aktuellen Gleichstel­

lungskonzept 2018 des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz zum Stichtag 

30.06.2017 wie folgt zusammen:
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gesamt

davon weiblich

(absolut) Frauenanteil in %

gesamt 923,00 298,00 32

Amtsgerichte 218,00 57,00 26

Landgerichte 551,00 195,00 35

Oberlandesgerichte 154,00 46,00 30

6.c) Wie hat sich der Anteil aus 6 a seit 2010 verändert?

Der Frauenanteil im Richteramt der ordentlichen Gerichtsbarkeit in Bayern hat sich seit 

dem 31,12.2015 wie folgt entwickelt:

gesamt

davon weiblich

(absolut) in Prozent

2015

gesamt 2299,51 1044,00 45

Amtsgerichte 1220,51 623,25 51

Landgerichte 799,75 332,00 42

Oberlandesgerichte 279,25 88,75 32

2016

gesamt 2352,25 1090,25 46

Amtsgerichte 1245,00 646,00 52

Landgerichte 822,75 350,00 43

Oberlandesgerichte 284,50 94,25 33

2017

gesamt 2379,75 1122,25 47

Amtsgerichte 1250,50 660,75 53

Landgerichte 838,25 356,50 43

Oberlandesgerichte 291,00 105,00 36

2018

gesamt 2412,25 1174,25 49

Amtsgerichte 1261,00 683,75 54

Landgerichte 858,75 380,50 44

Oberlandesgerichte 292,50 110,00 38
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7. Wie hat sich der Anteil aus 6 b seit 2010 verändert?

Zahlen zum Frauenanteil in den Leitungsebenen liegen für den Stichtag 31.12.2010 nicht 

vor. Es wird daher zur Beantwortung der Frage auf die Zahlen aus der Tabellarischen Da­

tenübersicht 2010 gemäß Art. 4 Abs. 2 BayGIG des Bayerischen Staatsministeriums der 

Justiz (StMJ) abgestellt. Zahlen zu dem Frauenanteil in den Leitungsebenen für die Stich­

tage 31.12.2015, 31.12.2016, 31.12.2017 und 31.12.2018 sowie Zahlen 

aufgeschlüsselt nach Amtsgerichten, Landgerichten und Oberlandesgerichten liegen eben­

falls nicht vor. Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 5.c) verwiesen.

Der Frauenanteil in der Leitungsebene (Leitende Funktionen) der Gerichte der ordentli­

chen Gerichtsbarkeit (Richterinnen und Richter) setzt sich zum Stichtag 31.12.2009 wie 

folgt zusammen:
Leitungsebene gesamt davon weib­

lich (absolut)

in Prozent davon

männlich

(absolut)

in Prozent

gesamt 546,00 74,00 14 472,00 86

8.a) Wie hoch war der Frauenanteil am ärztlichen Personal an Staatlichen Kliniken in 

den Jahren seit 2010 (Bitte aufgeschlüsselt nach Jahren, Kliniken, Prozentzahlen 

und in absoluten Zahlen angeben)?

Für die Beantwortung der Fragen 8.a-c) wurden die Bayerischen Universitätskliniken (ohne 

das Universitätsklinikum Augsburg, da sich dieses bis Ende 2018 noch in kommunaler 

Trägerschaft befand) sowie das Deutsche Herzzentrum München um Erhebung der Daten 

gebeten.

Für die Erhebung wurde der Jahresdurchschnitt des jeweiligen Jahres zugrunde gelegt.

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Klinikum d. Universität München

Personal gesamt 1657 1678 1657 1628 1635 1679 1730 1757 1782
davon Frauen 681 703 700 689 703 732 760 761 791
Frauenanteil in % 41,1 41,9 42,2 42,3 43,0 43,6 43,9 43,3 44,4

Klinikum rechts der Isar TU München

Personal gesamt 986 1009 1078 1084 1061 1108 1140 1199 1206
davon Frauen 432 440 499 518 501 528 551 569 588
Frauenanteil in % 43,8 43,6 46,3 47,8 47,2 47,7 48,3 47,5 48,8

Universitätsklinikum Würzburg
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Personal gesamt 803 840 865 890 924 931 954 977 1003
davon Frauen 309 331 352 358 381 393 415 431 448
Frauenanteil in % 38,5 39,4 40,7 40,2 41,2 42,2 43,5 44,1 44,7

Universitätsklinikum Erlangen

Personal gesamt 1031 1059 1095 1135 1149 1164 1193 1194 1225
davon Frauen 395 422 457 477 495 498 534 551 573
Frauenanteil in % 38,3 39,8 41,7 42,0 43,1 42,8 44,8 46,1 46,8

Universitätsklinikum Regensburg

Personal gesamt 616 641 654 680 702 708 736 762 774
davon Frauen 252 265 277 285 294 295 312 319 325
Frauenanteil in % 40,9 41,3 42,4 41,9 41,9 41,7 42,4 41,9 42,0

Deutsches Herzzentrum München

Personal gesamt 171 173 175 192 200 198 212 210 202
davon Frauen 63 64 67 84 86 90 100 94 91
Frauenanteil in % 36,8 37,0 38,3 43,8 43,0 45,5 47,2 44,8 45,0

8.b) Wie hoch war der Frauenanteil bei Chefärzten an staatlichen Kliniken in den 

Jahren seit 2010 (Bitte aufgeschlüsselt nach Jahren, Kliniken, Prozentzahlen und in 

absoluten Zahlen angeben)?

Für die Erhebung wurde der Jahresdurchschnitt des jeweiligen Jahres zugrunde gelegt.

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Klinikum d. Universität München

ChefärzteZ-ärztinnen gesamt 41 43 41 44 46 46 47 47 49
davon Frauen 5 5 4 5 5 5 5 6 6
Frauenanteil in % 12,2 11,6 9,8 11,4 10,9 10,9 10,6 12,8 12,2

Klinikum rechts der Isar TU München

ChefärzteZ-ärztinnen gesamt 37 38 36 38 37 36 34 34 34
davon Frauen 1 1 1 2 2 3 3 3 3

Frauenanteil in % 2,7 2,6 2,8 5,3 5,4 8,3 8,8 8,8 8,8
Universitätsklinikum Würzburg

ChefärzteZ-ärztinnen gesamt 26 26 26 27 26 26 26 27 27
davon Frauen 2 1 1 1 1 1 1 1 1

Frauenanteil in % 7,7 3,8 3,8 3,7 3,8 3,8 3,8 3,7 3,7
Universitätsklinikum Erlangen

ChefärzteZ-ärztinnen gesamt 44 45 42 44 44 48 45 45 45
davon Frauen 3 3 2 2 3 3 3 3 3

Frauenanteil in % 6,8 6,7 4,8 4,5 6,8 6,3 6,7 6,7 6,7
Universitätsklinikum Regensburg

ChefärzteZ-ärztinnen gesamt 26 30 31 31 30 30 32 33 35
davon Frauen 1 1 2 2 2 2 2 3 3

Frauenanteil in % 3,8 3,3 6,5 6,5 6,7 6,7 6,3 9,1 8,6
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Deutsches Herzzentrum München

ChefärzteZ-ärztinnen gesamt 6 6 6 6 6 6 6 6 6
davon Frauen 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Frauenanteil in % 0 0 0 0 0 0 0 0 0

8.c) Wie hoch war der Frauenanteil am Führungspersonal an Staatlichen Kliniken in 

den Jahren seit 2010 (Bitte aufgeschlüsselt nach Jahren, Kliniken, Prozentzahlen 

und in absolute

Hinsichtlich des Führungspersonals wurde die Datenerhebung jeweils zum Stichtag 31.12. 

auf die Mitglieder folgender Gremien (ohne Vertreter) begrenzt:

• Klinikumsvorstand und Aufsichtsrat der Universitätskliniken, jeweils aus vier bzw. 

acht Personen bestehend

• Direktorium des Deutschen Herzzentrums München, aus drei Personen bestehend. 

Des Weiteren wird auf die Antworten zu den Fragen 8.b) und 4.c) i.V.m 5.a) verwiesen.

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Klinikum d. Universität München

Führungspersonal gesamt 12 12 12 12 12 12 12 12 12
davon Frauen 1 1 1 1 2 2 2 2 1
Frauenanteil in % 8,3 8,3 8,3 8,3 16,7 16,7 16,7 16,7 8,3

Klinikum rechts der Isar TU München

Führungspersonal gesamt 12 12 12 12 12 12 12 12 12
davon Frauen 2 2 2 2 2 2 2 2 4
Frauenanteil in % 16,7 16,7 16,7 16,7 16,7 16,7 16,7 16,7 33,3

Universitätsklinikum Würzburg

Führungspersonal gesamt 12 12 12 12 12 12 12 12 12
davon Frauen 2 1 1 2 2 2 2 3 2
Frauenanteil in % 16,7 8,3 8,3 16,7 16,7 16,7 16,7 25,2 16,7

Universitätsklinikum Erlangen

Führungspersonal gesamt 12 12 12 12 12 12 12 12 12
davon Frauen 0 0 0 1 2 1 1 2 2
Frauenanteil in % 0 0 0 8,3 16,7 8,3 8,3 16,7 16,7

Universitätsklinikum Regensburg

Führungspersonal gesamt 12 12 12 12 12 12 12 12 12
davon Frauen 0 0 0 0 0 0 0 0 1
Frauenanteil in % 0 0 0 0 0 0 0 0 8,3
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Deutsches Herzzentrum München

Führungspersonal gesamt 3 3 3 3 3 3 3 3 3
davon Frauen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Frauenanteil in % 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Mit freundlichen Grüßen

Kerstirr-Schreyer


